
Hallo, aus der Kita St. Anna! 

War der Osterhase bei Euch / Ihnen und sind alle versteckten Eier und 

Süßigkeiten auch gefunden worden? 

Wir melden uns heute wieder mit Anregungen, Gebeten und einem 

Bilderbuch zum Thema ăMutò. 

In dieser Woche werden wichtige Entscheidungen fallen, wie und wann es für 

unsere Kitas weitergeht und wie unsere Arbeit mit den Kindern in Zukunft 

aussehen wird. Wir möchten uns an keinen Spekulationen beteiligen und 

warten den morgigen Tag ab, um dann über Träger und Jugendämter die 

richtigen Informationen zu erhalten und an sie weitergeben zu können. 

Corona hat alles verªndert und einò wir machen so weiter wie vorher ăwird es 

nicht mehr geben, jedoch liegt es an uns allen neue schöne gemeinsame 

Zeiten zu gestalten, die viel Kreativität und anderes Denken von uns allen 

erwarten.  

Dabei spielen wir alle eine Rolle und nur gemeinsam können wir den 

Kindern Halt, Schutz und eine Richtung geben, die über unseren Glauben 

ein positives Weltbild vermittelt und den Kindern das Gef¿hl gibtò es wird 

alles gutò. 

So passt das Thema Mut sehr gut in diese Woche. 

Haben wir Erwachsene den Mut uns den veränderten Bedingungen zu 

stellen. 

Haben wir Mut neue Wege zu gehen und darin etwas Positives zu sehen. 

Haben wir Mut Gefühle zuzulassen und diese in positive Energie 

umzusetzen. 

Haben wir Mut auch mal ratlos zu sein und dann aber um Hilfe zu fragen, 

denn Unterstützung sei ihnen gewiss und wenn es nur ein offenes hörendes 

Ohr ist. 

Haben wir den Mut unseren Glauben neu zu entdecken und Zuspruch in 

unserem Gottvertrauen zu finden. 

Wir kºnnten ewig so weitermachen, doch was bleibt ist ăHaben wir Mutò und 

gemeinsam schaffen wir es für und mit den Kindern. 

Bis bald das mutige Kitateam 



Kindermutmachlied 

1. Strophe: Wenn einer sagt: "Ich mag dich du, ich find' dich ehrlich gut". 

Dann krieg' ich eine Gänsehaut und auch ein bisschen Mut. (bei ăGªnsehautò 

über den Arm mit den Fingern krabbeln) 

 

Refrain: 

La la la laaa la La la la laaa la La la la laaa laaa laaa laaa laaa laaa laaa La 

la la laaa la La la la laaa la La la la laaa laaa laaa laaa laaaa 

 

2. Strophe: Wenn einer sagt: "Ich brauch dich du, ich schaff es nicht allein". 

Dann kribbelt es in meinem Bauch , ich fühl' mich nicht mehr klein. (bei 

ăBauchò mit den Fingern am Bauch krabbeln) 

 

Refrain: 

La la la laaa la La la la laaa la La la la laaa laaa laaa laaa laaa laaa laaa La 

la la laaa la La la la laaa la La la la laaa laaa laaa laaa laaaa 

 

3. Strophe: Wenn einer sagt: "Komm geh mit mir, zusammen sind wir was". 

Dann werd' ich rot, weil ich mich freu, dann macht das Leben Spaß. (bei ărotò 

mit den Fingern an den Wangen krabbeln) 

 

Refrain: 

La la la laaa la La la la laaa la La la la laaa laaa laaa laaa laaa laaa laaa La 

la la laaa la La la la laaa la La la la laaa laaa laaa laaa laaaa 

 

4. Strophe: Ich sag zu dir: "Ich hab dich lieb und wär' so gern dein Freund. 

Und das was du allein nicht schaffst, das schaffen wir vereint. 

 

Refrain: 

La la la laaa la La la la laaa la La la la laaa laaa laaa laaa laaa laaa laaa La 

la la laaa la La la la laaa la La la la laaa laaa laaa laaa laaaa 

 

 

 

 



 

Öffne, Herr, mir Mund und Augen  

 

Ich kann zärtlich sein und schmeicheln, 

meine hände können streicheln, 

können große Burgen bauen. 

Und mein Mund kann lachen, fragen, 

doch auch schlimme Wörter sagen. 

Ich kann lieb sein und mich freun, 

doch auch bös und zänkisch sein. 

So viel Schatten, soviel Licht, 

Herr, ich kenn mich selber nicht. 

Doch du wirst genau mich kennen, 

mich bei meinem Namen nennen. 

Öffne, Herr, mir den Mund und Augen,  

dass sie für dein Wort auch taugen. 

Und das Wort, das mir geschenkt:  

Herr, ich bin von dir gelenkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Inklusive Vertonung. Viel Spaß dabei J 

 

 

 

 

 

 



 



 





















 


